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Stellungnahme 
Deutscher Journalisten-Verband e.V. und Deutscher Journalisten-Verband Nord, 

Landesverband Hamburg-Schleswig-Holstein,  
zum Entwurf eines Gesetzes zum Dritten Medienänderungsstaatsvertrag 

Gesetzentwurf der Landesregierung – Drucksache 20/429 

Sehr geehrter Herr Dr. Galka, 

im Namen des Bundesverbandes des Deutschen Journalisten-Verbandes und des 
Deutschen Journalisten-Verbandes Nord bedanke ich mich für die Gelegenheit zur 
Stellungnahme zu dem vorgenannten Gesetzesentwurf. 

Der Deutsche Journalisten-Verband setzt sich nach seinen Verbandstagsbeschlüssen 
vom November 2021 für Folgendes ein: 

 Die angedachte Reform von Auftrag und Struktur des öffentlich-rechtlichen
Rundfunks darf nicht zu Kürzungen im Programm führen.

 Eine etwaige Rundfunkreform muss sicherstellen, dass die Vielfalt der
bestehenden Meinungen im Rundfunk auch in größtmöglicher Breite und
Vollständigkeit Ausdruck findet.
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